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Bauteil

Maßgebende
Expositions
Klasse

Betongüte

BodenplattenFundamente Stützen Balken DachdeckenDecken

ARBEITSRAUM

Betongüte: C25/30
Betondeckung: 5,0 cm

Die Fundamente sind bis auf tragfähigem
Baugrund und frostfreie Tiefe zu führen.

Die in diesem Plan angegebenen Tiefen sind
Mindesttiefen und dürfen nicht unter-
schritten werden.

Die maximale Bodenpressung beträgt 336,00 kN/m2.

Rechtzeitig vor Baubeginn ist zu untersuchen, ob der Boden die
erforderliche Tragfähigkeit besitzt.

Bei etwaigen Änderungen bezüglich der Bodenwerte und
Abtreppungen sind die Fundamente nochmals rechnerisch zu überprüfen

30°

Neubau Einfamilienhaus mit PKW-Garage

Positions- und Schalplan

14-10-2019

80x52 Sch 1

INGENIEURBÜRO WAGNER UND KOLL
TRAGWERKSPLANUNG - INDUSTRIEPLANUNG
BAUPHYSIK - SIGE- U. BAUKOORDINATION

Betongüte : C25/30

Gebäudeabdichtung gemäß Angaben
Architektur und Bauleitung !
Wärmedämmung gemäß Wärmeschutznachweis
DIESER PLAN HAT NUR IM ZUSAMMENHANG MIT DEN PLÄNEN DES
ARCHITEKTEN GÜLTIGKEIT. ALLE MASSE SIND ÖRTLICH ZU PRÜFEN.
UNSTIMMIGKEITEN SIND VORAB MIT DER BAULEITUNG ZU KLÄREN.

Expositionsklassen gemäß Tabelle (wenn nicht gesondert angegeben)

1:50

Gründung

XC2XC2
XF1/WFXF1/WF

XC1
W0

C25/30C25/30 C25/30
XC1
W0

C25/30
XC3

XF1/WF

C25/30
XC1
W0

C25/30

1:25       1:10

FUNDAMENTE : ABTREPPUNGEN:

BESTANDGRÜNDUNG :
Liegt das Gründungsniveau des Bestandgebäudes tiefer als
das Niveau der Eigengründung,so ist die Eigengründung
bis zur Unterkante der Bestandgründung zu führen !
Liegt das Gründungsniveau des Bestandgebäudes höher als
das Niveau der Eigengründung,so ist die Bestandgründung
gemäß DIN 4123 zu unterfangen !

Mit der Bauleitung abstimmen
Empfohlener Aufbau Bodenplatte Pos. 19

FußbodenbelagEstrich

60 mm Polystyrol EPS WLS 035

Styrodur 3035 CS WLS 035
(2-lagig : 80,0 mm + 60,0 mm)
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Maßgebende
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(Darstellung im Grundriss)

BodenplattenFundamente Stützen Balken DachdeckenDecken

Neubau Einfamilienhaus mit PKW-Garage

Positions- und Schalplan

14-10-2019

97x60 Sch 2

INGENIEURBÜRO WAGNER UND KOLL
TRAGWERKSPLANUNG - INDUSTRIEPLANUNG
BAUPHYSIK - SIGE- U. BAUKOORDINATION

Betongüte : C25/30

Gebäudeabdichtung gemäß Angaben
Architektur und Bauleitung !
Wärmedämmung gemäß Wärmeschutznachweis
DIESER PLAN HAT NUR IM ZUSAMMENHANG MIT DEN PLÄNEN DES
ARCHITEKTEN GÜLTIGKEIT. ALLE MASSE SIND ÖRTLICH ZU PRÜFEN.
UNSTIMMIGKEITEN SIND VORAB MIT DER BAULEITUNG ZU KLÄREN.

Expositionsklassen gemäß Tabelle (wenn nicht gesondert angegeben)

1:50

Erdgeschoss

Stahlgüte  : S 235 JR

Leichte, nicht tragende Wände sind mit max.150,00 kg/m2,
einschließlich beidseitiger Putzschichten, auszuführen !
Das Gesamtwandgewicht darf 5,0 kN/m nicht überschreiten !

Leichte, nicht tragende Wände sind erst nach dem Aus-
schalen der Decke aufzumauern und zu schließen !

Mauerwerksgüten:

Kalksandstein  KS 12/MG IIa   (Rohdichteklasse 1,40)

Leichte, nicht tragende Wände (nach dem Ausschalen)

Stützen C25/30

Beton C25/30

Stein Hbl 4/MG IIa   (Rohdichteklasse 0,80)

XC2XC2
XF1/WFXF1/WF

XC1
W0

C25/30C25/30 C25/30
XC1
W0

C25/30
XC3

XF1/WF

C25/30
XC1
W0

C25/30

1:25       1:10

Wenn nicht besonders angegeben sind alle Decken mit Feld-
längen von 3,00 m bis 5,00 m mit Schalungsüberhöhungen
von 1,0 cm in Feldmitte auszuführen. Bei Feldlängen von
5,00 m bis 7,50 m beträgt die Schalungsüberhöhung 1,5 cm.
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Bauteil

Maßgebende
Expositions
Klasse

Betongüte

(Darstellung im Grundriss)

BodenplattenFundamente Stützen Balken DachdeckenDecken

Neubau Einfamilienhaus mit PKW-Garage

Positions- und Schalplan

14-10-2019

107x75 Sch 3

INGENIEURBÜRO WAGNER UND KOLL
TRAGWERKSPLANUNG - INDUSTRIEPLANUNG
BAUPHYSIK - SIGE- U. BAUKOORDINATION

Betongüte : C25/30

Gebäudeabdichtung gemäß Angaben
Architektur und Bauleitung !
Wärmedämmung gemäß Wärmeschutznachweis
DIESER PLAN HAT NUR IM ZUSAMMENHANG MIT DEN PLÄNEN DES
ARCHITEKTEN GÜLTIGKEIT. ALLE MASSE SIND ÖRTLICH ZU PRÜFEN.
UNSTIMMIGKEITEN SIND VORAB MIT DER BAULEITUNG ZU KLÄREN.

Expositionsklassen gemäß Tabelle (wenn nicht gesondert angegeben)

1:50

Obergeschoss und Dach

Holzgüte   : NH / C24 (KVH)

Stahlgüte  : S 235 JR

Auflager von Holzbauteilen auf Beton
bzw. Mauerwerk sind mit einer Lage
Mauerpappe unter dem Holz auszuführen

Aussteifung des Daches unter 45 Grad
zur Dachfläche mit SST Windrispenbänder
40 x 2,0 mm herstellen. Befestigung der
Windrispenbänder je Kreuzungspunkt auf den
Sparren mit 2 Kammnägel 4,0 x 40 mm.

Wenn nicht besonders angegeben sind alle
dargestellten Verbindungs- und Befestigungs-
mittel Produkte der Firma SIMPSON Strong-Tie
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Leichte, nicht tragende Wände sind mit max.150,00 kg/m2,
einschließlich beidseitiger Putzschichten, auszuführen !
Das Gesamtwandgewicht darf 5,0 kN/m nicht überschreiten !

Leichte, nicht tragende Wände sind erst nach dem Aus-
schalen der Decke aufzumauern und zu schließen !

Mauerwerksgüten:

Kalksandstein  KS 12/MG IIa   (Rohdichteklasse 1,40)

Leichte, nicht tragende Wände (nach dem Ausschalen)

Stützen C25/30

Beton C25/30

Stein Hbl 4/MG IIa   (Rohdichteklasse 0,80)

XC2XC2
XF1/WFXF1/WF

XC1
W0

C25/30C25/30 C25/30
XC1
W0
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Ringbalken Pos. 6b
mit Stütze Pos.7 Schnitt A-A

Alternative Fußholzverankerung:
Ankerbolzen FAZ II M12/160
Abstand a=1.00 m
Im Randbereich a=0.50 m
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20

Auflager Firstpfette Pos. 3
auf Ringbalken Pos. 6c

Pos.3
14/20 cm

Ringbalken
Pos. 6c

Winkelverbinder AG 40414
mit je 6 Kammnägel 4,0x60 mm
und 1 Ankerbolzen FAZ II M10/10
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Firstpunkt Dach

Sparren Pos. 1
8/24 cm

Sparren Pos. 2
8/24 cm

Pos. 3
14/20 cm

Sparrenpfettenanker Typ SPF 210
mit je 2x7 Kammnägeln 4,0x40 mm
beidseitig anordnen

Sparren
8/24 cm

Wechsel
8/24 cm

Balkenschuh Typ BSN 80/180-B
Vollausnagelung mit
Kammnägeln 4,0 x 50 mm

Sparren
8/24 cm

Wechsel
8/24 cm

Balkenschuh Typ BSN 80/180-B
Vollausnagelung mit
Kammnägeln 4,0 x 50 mm

Anschluss Wechsel Dachflächenfenster
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Fußpunkt Windrispenband

Sparren 8/24 cm

Ringbalken

Ringbalken

Fußholz 12/10 cm

Windrispenband

2 Kammnägel 4,0x40 mm

Bohle hochkant

Winkelverbinder ABR 105 mit
2x5 Kammnägel 4,0x40 mm

2 Nägel 6,0x180 mm

2 Nägel 6,0x180 mm
vorgebohrt

vorgebohrt
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Ringbalken Pos. 6
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Pos. 6
175/25 cm

Sparrenpfettenanker Typ SPF 210
mit je 2x7 Kammnägeln 4,0x40 mm
beidseitig anordnen

Zuganker BETA 2/400-B
A=1.00 m (am Rand 0,50 m)
wechselseitig anordnen
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Anschluss Deckenbalken Pos. 4
an Wechselbalken Pos. 5

Pos. 4
6/14 cm

Pos. 5
14/14 cm

Balkenschuh Typ BSN 60/100-B
Teilausnagelung mit
Kammnägeln 4,0 x 50 mm

Pos. 5: Wechselbalken beidseitig auf Mauerwerk
auflegen und kraftschlüssig einmauern.
Balken am Auflager mit Maurerpappe einpacken.
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BERATENDE DIPLOM INGENIEURE VDI
STAATL. ANERK. SACHVERSTÄNDIGE
FÜR SCHALL- UND WÄRMESCHUTZ

52477 ALSDORF, ELSA-BRÄNDSTRÖM-STR.26

52223 STOLBERG, SCHÜTZHEIDE 42B
INTERNET  :  www.wk-statik.de

Tel 02404/26555, Fax 1085, alsdorf@wk-statik.de

Tel 02402/37096, Fax 3486, juergenkoll@wk-statik.de

Bauteil

Maßgebende
Expositions
Klasse

Betongüte

(Darstellung im Grundriss)

BodenplattenFundamente Stützen Balken DachdeckenDecken

ARBEITSRAUM

Betongüte: C25/30
Betondeckung: 5,0 cm

Die Fundamente sind bis auf tragfähigem
Baugrund und frostfreie Tiefe zu führen.

Die in diesem Plan angegebenen Tiefen sind
Mindesttiefen und dürfen nicht unter-
schritten werden.

Die maximale Bodenpressung beträgt 336,00 kN/m2.

Rechtzeitig vor Baubeginn ist zu untersuchen, ob der Boden die
erforderliche Tragfähigkeit besitzt.

Bei etwaigen Änderungen bezüglich der Bodenwerte und
Abtreppungen sind die Fundamente nochmals rechnerisch zu überprüfen

30°

Neubau Einfamilienhaus mit PKW-Garage

Positions- und Schalplan

14-10-2019

89x62 Sch 4

INGENIEURBÜRO WAGNER UND KOLL
TRAGWERKSPLANUNG - INDUSTRIEPLANUNG
BAUPHYSIK - SIGE- U. BAUKOORDINATION

Betongüte : C25/30

Gebäudeabdichtung gemäß Angaben
Architektur und Bauleitung !
Wärmedämmung gemäß Wärmeschutznachweis
DIESER PLAN HAT NUR IM ZUSAMMENHANG MIT DEN PLÄNEN DES
ARCHITEKTEN GÜLTIGKEIT. ALLE MASSE SIND ÖRTLICH ZU PRÜFEN.
UNSTIMMIGKEITEN SIND VORAB MIT DER BAULEITUNG ZU KLÄREN.

Expositionsklassen gemäß Tabelle (wenn nicht gesondert angegeben)

1:50

Garage

Holzgüte   : NH / C24 (KVH)

Stahlgüte  : S 235 JR

Auflager von Holzbauteilen auf Beton
bzw. Mauerwerk sind mit einer Lage
Mauerpappe unter dem Holz auszuführen

Wenn nicht besonders angegeben sind alle
dargestellten Verbindungs- und Befestigungs-
mittel Produkte der Firma SIMPSON Strong-Tie

Mauerwerksgüten:

Kalksandstein  KS 12/MG IIa   (Rohdichteklasse 1,40)

Beton C25/30

Stein Hbl 4/MG IIa   (Rohdichteklasse 0,80)

XC2XC2
XF1/WFXF1/WF

XC1
W0

C25/30C25/30 C25/30
XC1
W0

C25/30
XC3

XF1/WF

C25/30
XC1
W0

C25/30
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Schnitt 2-2
Anschluß Wohnhaus

Pos. 19

C 12/15

Pos. G9

C 12/15

C 12/15

Pos. G10

WOHNHAUSGARAGE

Frostschürze

-0.20

30

25

4

175

5
16

64
16

Pos. G9: Bankette

Pos. G9

Pos. G10

C 12/15

C 12/15

FUNDAMENTE : ABTREPPUNGEN:

BESTANDGRÜNDUNG :
Liegt das Gründungsniveau des Bestandgebäudes tiefer als
das Niveau der Eigengründung,so ist die Eigengründung
bis zur Unterkante der Bestandgründung zu führen !
Liegt das Gründungsniveau des Bestandgebäudes höher als
das Niveau der Eigengründung,so ist die Bestandgründung
gemäß DIN 4123 zu unterfangen !

Grundriss + Positionen Gründung

Grundriss + Positionen Garage Grundriss + Positionen Dach

Wohnhaus Siehe Plan Nr. Sch 1

Wohnhaus Siehe Plan Nr. Sch 2 Wohnhaus Siehe Plan Nr. Sch 2
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Halfenschiene
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Profilanker PROFA 158-B
mit 6 Nägel CNA 4,0x40 mm
beidseitig anordnen

Ausmauerung
zwischen Balken
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Pos. G5: Ringbalken
Auflager Pos. G1

Pos. G2
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175/275 cm

Halfenschiene
HTA 28/15

Profilanker PROFA 158-B
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BERATENDE DIPLOM INGENIEURE VDI
STAATL. ANERK. SACHVERSTÄNDIGE
FÜR SCHALL- UND WÄRMESCHUTZ

52477 ALSDORF, ELSA-BRÄNDSTRÖM-STR.26

52223 STOLBERG, SCHÜTZHEIDE 42B
INTERNET  :  www.wk-statik.de

Tel 02404/26555, Fax 1085, alsdorf@wk-statik.de

Tel 02402/37096, Fax 3486, juergenkoll@wk-statik.de

Alle Masse und Stückzahlen sind
vor Arbeitsbeginn vom Unternehmer
auf Richtigkeit zu überprüfen !

letzte Pos.Nr.

letzte Matten Nr.Schneideskizze :

Die Lage der Bewehrung ist durch
Abstandhalter zu sichern.
Ausschalfristen n.DIN EN 1992-1-1

Stahlliste :

Mindestwerte der
Biegerollendurchmesser
gem. DIN EN 1992-1-1

Bauteil Maßgebenden
Expositionsklassen

Betongüte
Betondeckung der Stahleinlagen

C      in cmnom

oben unten seitlich

Neubau Einfamilienhaus mit PKW-Garage

Bewehrungsplan

17-10-2019

80x36 Bw 1

INGENIEURBÜRO WAGNER UND KOLL
TRAGWERKSPLANUNG - INDUSTRIEPLANUNG
BAUPHYSIK - SIGE- U. BAUKOORDINATION

DIESER PLAN HAT NUR IM ZUSAMMENHANG MIT DEN PLÄNEN DES
ARCHITEKTEN GÜLTIGKEIT. ALLE MASSE SIND ÖRTLICH ZU PRÜFEN.
UNSTIMMIGKEITEN SIND VORAB MIT DER BAULEITUNG ZU KLÄREN.

1:50

Gründung Wohnhaus

Pos. 19: Bodenplatte C25/30 -- H = 25 cm

Anschluß Treppenantritt

Betonfestigkeitsklasse
gem. DIN EN 1992-1-1 C 25/30
Betonstähle gem.DIN 488 :
Stabstahl :   BSt 500 S (B)
Mattenstahl : BSt 500 M (A)

Betongüte : C25/30
Expositionsklassen gemäß Tabelle (wenn nicht gesondert angegeben)

Bodenplatten C25/30XC2, XF1, WF 3,0 3,0 3,5
Fundamente C25/30XC2, XF1, WF 5,0 5,0 5,0
Stützen C25/30XC1, W0 2,5 2,5 2,5
Balken C25/30XC1, W0 2,5 2,5 2,5

Bw 1/01-02 12

Bw 1/03 6

Decken C25/30XC1, W0 2,5 2,5 2,5
Dachdecken C25/30XC3, XF1, WF 3,5 2,5 3,5

1:25

Q
33

5-
A

2

Q335-A

4

Q
33

5-
A

1

Q
33

5-
A

1

Q
33

5-
A

1

Q33
5-A

5
Q

33
5-

A
1

Q3
35

-A

6

Untere und obere Bewehrung

obere Bewehrung
untere Bewehrung 196.00 lfdm DBV-DT-15-B-L

25

3
2

15
2

3

Unterstützungskörbe:

Tr
ep

pe
na

nt
rit

t

3 ø 10 (3.25) 2

3 
ø 

10
 (1

1.
30

) 
3

3 
ø 

10
 (4

.7
0)

 
4

3 
ø 

10
 (5

.8
5)

 
8

3 ø 10 (4.00) 7

3 
ø 

10
 (2

.5
0)

 
9

3 ø 10 (8.10) 6

3 ø 10 (4.10) 5

3 Stäbe je Ecke

Eckausbildung Bodenplatte

18 ø 10 (1.60) 10

6 x herstellen

A=15 cm

3 ø 10 (12.00) 1

Alternative Ausführung mit
gebogenen Matten Q335-A

Umlaufender Rand
Bodenplatte

351 ø 8 (1.15) 11

A=15 cm8 ø 10 (1.50) 

12

Q
33

5-
A

3

Q
33

5-
A

1

Q335-A

4

Q
33

5-
A

1

Q335-A

4

Q335-A

4

Q
33

5-
A

1

www.wk-statik.de
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c
b
a

ÄNDERUNGEN GEZ. DATUM

Längsstab

Bügel

C

C

nom

no
m

1.50

1.
60

2.
50

5.
85

2.
50

3.00

3.
00

2.00 2.00

5 2 ø 10

4
8 ø

 10

4
8 ø

 10

22 ø 12

32 ø 12

12 2 ø 10

112 ø 12

9
2 ø

 12

10
2 ø

 12

55

9

56

56

14

55

10

10.5

30

10.5

30

9

Q257-A
Q257-A

44 ø 10

4 4 ø 10

8
38

 ø
 8/

A=
15

7
38

 ø
 8/

A=
15

738 ø 8/A=15

8 38 ø 8/A=15

638 ø 8/A=15

1
2 ø

 12

8

12

15

12

15

8

50

14

51

14 8 ø 8/A=15

13 11 ø 6/A=14

12 2 ø 10

5 2 ø 10

1311 ø 6/A=14

12 ø 12

92 ø 12

14 8 ø 8/A=15Q257-A

90 1.25

9.10

8.20

15

17 1 ø 10

161 ø 10

18 18

17 1 ø 10

16
1 ø 1015

36

9

35
172 ø 10

182 ø 10

152 ø 10

19 ø 6/A=15 Q257-A

Q335-A19
9 ø 6/A

=15

19 56 ø 6/A=15

19
7 ø

 6/
A=

15

2.00

5.
20

21
8 ø

 10
/A

=1
5

20 8 ø 10/A=15

20

21

95

1.00

50

75

1.00

1.00

75

unten

unten

oben

oben

oben

oben

112 ø 12
32 ø 12

23 8 ø 10/A=15
24 8 ø 10/A=15

25 8 ø 10/A=15

21 8 ø 10/A=15

22ø 6/A=25

25

1.
00

28 2 ø 12282 ø 12

Q257-A

Q335-A

28 4 ø 12

28 4 ø 12

50

14

50
50

9

50

2722 ø 8/A=20

26 22 ø 8/A=20

27 22 ø 8/A=202622 ø 8/A=20

Q257-AQ257-A

1 ø 10

1 ø
 10

1 ø
 10

1 ø 10

12

12
1.

09

12

1.
09

11

75
75

3.80 4.15

31 2 ø 10

31 2 ø 10 33 2 ø 10

33 2 ø 10

32
2x

5 ø
 8/

A=
20

34
2x

5 ø
 8/

A=
20

30 26 ø 8/A=15

29 26 ø 8/A=15

30 29 ø 8/A=15

29 29 ø 8/A=15

Q257-A Q257-A
oben

au
ße

n

10

12

14

12

14

73

2.00 3.00 obenunten

362 ø 10

372 ø 10

35 16 ø 6/A=14
Q257-A

Q257-A

10

12

14

12

14

73

3.00 4.00 obenunten

392 ø 14

402 ø 14

38 23 ø 6/A=14
Q257-A

Q335-A

10

12

14

12

14

73

1.50 2.50 obenunten

422 ø 10

432 ø 10

41 12 ø 6/A=14
Q257-A

Q257-A

10

12

14

12

14

73

1.50

2.50 oben

unten

452 ø 10

462 ø 10

44 12 ø 6/A=14
Q257-A

Q335-A

10

12

16

12

16

74

1.50 2.50unten oben

482 ø 10

492 ø 10

47 12 ø 6/A=14

10

12

16

12

16

74

Q257-A

Q257-A

Q335-A

Q257-A

1.25 2.25 obenunten

172 ø 10

19ø 6/A=15

162 ø 10 Q257-A

Q335-A

512 ø 10

52 2 ø 10

50 10 ø 8/A=14

Q335-A

Q335-A

Q257-A
Q257-A

172 ø 10

19ø 6/A=15

162 ø 10

6.20 6.20unten + oben mitte

mitte mitte

unten + oben unten + oben

13

12

36

12

36

76

54 1 ø 12

552 ø 10

542 ø 12

54 2 ø 12

53 43 ø 10/A=15

1.
15

20

56
2 ø

 10

56
2 ø

 10

Q257-A

Q335-A

56
4 ø

 10

56
4 ø

 10

BERATENDE DIPLOM INGENIEURE VDI
STAATL. ANERK. SACHVERSTÄNDIGE
FÜR SCHALL- UND WÄRMESCHUTZ

52477 ALSDORF, ELSA-BRÄNDSTRÖM-STR.26

52223 STOLBERG, SCHÜTZHEIDE 42B
INTERNET  :  www.wk-statik.de

Tel 02404/26555, Fax 1085, alsdorf@wk-statik.de

Tel 02402/37096, Fax 3486, juergenkoll@wk-statik.de

Alle Masse und Stückzahlen sind
vor Arbeitsbeginn vom Unternehmer
auf Richtigkeit zu überprüfen !

letzte Pos.Nr.

letzte Matten Nr.Schneideskizze :

Die Lage der Bewehrung ist durch
Abstandhalter zu sichern.
Ausschalfristen n.DIN EN 1992-1-1

Stahlliste :

Mindestwerte der
Biegerollendurchmesser
gem. DIN EN 1992-1-1

Bauteil Maßgebenden
Expositionsklassen

Betongüte
Betondeckung der Stahleinlagen

C      in cmnom

oben unten seitlich

Neubau Einfamilienhaus mit PKW-Garage

Bewehrungsplan

17-10-2019

90x70 Bw 2

INGENIEURBÜRO WAGNER UND KOLL
TRAGWERKSPLANUNG - INDUSTRIEPLANUNG
BAUPHYSIK - SIGE- U. BAUKOORDINATION

DIESER PLAN HAT NUR IM ZUSAMMENHANG MIT DEN PLÄNEN DES
ARCHITEKTEN GÜLTIGKEIT. ALLE MASSE SIND ÖRTLICH ZU PRÜFEN.
UNSTIMMIGKEITEN SIND VORAB MIT DER BAULEITUNG ZU KLÄREN.

Erdgeschoss Wohnhaus

Betonfestigkeitsklasse
gem. DIN EN 1992-1-1 C 25/30
Betonstähle gem.DIN 488 :
Stabstahl :   BSt 500 S (B)
Mattenstahl : BSt 500 M (A)

Betongüte : C25/30
Expositionsklassen gemäß Tabelle (wenn nicht gesondert angegeben)

Bodenplatten C25/30XC2, XF1, WF 3,0 3,0 3,5
Fundamente C25/30XC2, XF1, WF 5,0 5,0 5,0
Stützen C25/30XC1, W0 2,5 2,5 2,5
Balken C25/30XC1, W0 2,5 2,5 2,5

Bwa 2/01-07 56

Decken C25/30XC1, W0 2,5 2,5 2,5
Dachdecken C25/30XC3, XF1, WF 3,5 2,5 3,5

1:50
1:25

Bwa 2/08-09 23

Pos. 9, 14 und 15: Decke über dem Erdgeschoss C25/30 -- H = 20 cm + 16 cm

Untere Bewehrung

Pos. 9a Pos. 9a

Obere Bewehrung

obere Bewehrung
untere Bewehrung

140.00 lfdm DBV-DT-12-B-L

20

25
15

12
15

25

Unterstützungskörbe:

obere Bewehrung
untere Bewehrung

70.00 lfdm DBV-DT-7-B-L

16

25
15

7
15

35

Unterstützungskörbe:

Q257-A

7

Q257-A

7

Q257-A

7 Q257-A
1

Q257-A
1

Q257-A
1

Q257-A
1

Q257-A

6

Q257-A

6

Q2
57

-A

8

Q2
57

-A

8

Treppenaustritt

Stahlträger Pos. 10 Stürze Pos. 12a + 12b und Überzüge / Brüstung Anbau

Sturz Pos. 11

Sturz Pos. 13b

Deckenversprung

Sturz Pos. 13a Stürze Pos. 13 + 16

2 
ø 

12
 (1

.6
0)

 
2

Pos.8: Treppe C25/30

2 
ø 

12
 (3

.0
0)

 
10

Anschluß Stütze
Pos. 7 OG

Q
33

5-
A

9

Q
33

5-
A

9

Q
33

5-
A

9

Q
33

5-
A

9

Q257-A

10

Q
25

7-
A

1 Q
25

7-
A

11
Q2

57
-A

12

Q
33

5-
A

13

Q257-A

14
Q257-A

14
Q257-A

14

Q25
7-

A

15

Q335-A

22

Q257-A

16

Q257-A

16

Q25
7-

A

17

Q25
7-

A

17

Q257-A
18 Q257-A

19 Q335-A
20 Q335-A

23
Q335-A

23 Q335-A

21

1 1

1 1

1 1

1 1

2
2

2
2

Schnitt 1-1 Schnitt 2-2

A=15 cm

A=15 cm

A=15 cm

8 
ø 

10
 (5

.8
5)

 
4

38 ø 8 (1.25) 8

38 ø 8 (1.20) 7

38 ø 8 (1.00) 6

Pos. 9a
A=15 cm

A=14 cm

11 ø 6 (0.70) 13

8 ø 8 (1.15) 14

2 ø 10 (2.00) 5 2 ø 10 (2.00) 12

2 ø 12 (1.50) 1 2 ø 12 (3.00) 9

2 
ø 

10
 (0

.9
0)

 
15 2 ø 10 (1.25) 18

ISOKORB XT Typ K ISOKORB XT Typ K-U ISOKORB XT Typ K-U

A=15 cm

Freie Ränder Pos.14 + 15 *

8 
ø 

10
 (5

.2
0)

 
20

8 ø 10 (2.00) 21 A=15 cm

A
=1

5 
cm

Verteilerstäbe A=25 cm

Tr
ep

pe
na

us
tri

tt

Treppenstäbe auf Schalung biegen
und örtlich ablängen

8 ø 10 (1.50) 24

8 ø 10 (1.75) 25

8 ø 10 (1.75) 23

A=15 cm

A=15 cm

A=15 cm

2 
ø 

12
 (2

.5
0)

 
11

2 
ø 

12
 (2

.5
0)

 
3

30 ø 6 (0.95) 22

Pos. 7 OG

Pos. 9 EG

4 ø 12 (1.25) 28

Anschluß Stütze
Pos. 7 OG

Treppenauflager

Tr
ep

pe
na

uf
la

ge
r

3
3

3
3

Schnitt 3-3

A=20 cm A=20 cm

Eisen an Stahlträger anschweißen
Siehe hierzu Plan Nr. Sch 2

22 ø 8 (1.14) 26 22 ø 8 (1.09) 27

HE 200 B

*
*

*
*

* *

A=15 cm
A=15 cm

Seite Links (Pos.12a) + Seite Rechts Rückseite (Pos.12b)

81 ø 8 (2.65) 29
81 ø 8 (1.50) 30

8 ø 10 (3.80) 31

20 ø 8 (3.80) 32

4 ø 10 (4.15) 33

10 ø 8 (4.15) 34
A=20 cm A=20 cm

A=14 cm
16 ø 6 (1.35) 35

2 ø 10 (2.00) 36 2 ø 10 (3.00) 37

Sturz Pos. 11a

A=14 cm
23 ø 6 (1.35)38

Sturz Pos. 12

A=14 cm
12 ø 6 (1.35)41

2 ø 10 (1.50)42 2 ø 10 (2.50)43

Sturz Pos. 13c

A=14 cm
12 ø 6 (1.35)44

2 ø 10 (1.50)45

2 ø 10 (2.50)46

2 ø 14 (3.00) 39 2 ø 14 (4.00) 40

H=20 cm

12 ø 6 (1.40) 47
A=14 cm

2 ø 10 (1.50) 48 2 ø 10 (2.50) 49

ISOKORB XT Typ K ISOKORB XT Typ K-U ISOKORB XT Typ K-U

mit ISOKORB XT Typ K-Umit ISOKORB XT Typ K

A=14 cm
10 ø 8 (1.40) 50

2 ø 10 (1.25) 51 2 ø 10 (2.25) 52

Schöck Isokorb XT Typ K gemäß
Angaben Schalplan Nr. Sch 2

Für die Isokörbe ist die Montagean-
leitung der Firma Schöck zu beachten

Für die Isokörbe ist die Montagean-
leitung der Firma Schöck zu beachten

Schöck Isokorb XT Typ K-U gemäß
Angaben Schalplan Nr. Sch 2

72 ø 6 (0.80) 19
2 ø 10 (9.10) 16

2 ø 10 (8.20) 17

A=15 cm

5 ø 12 (6.20) 54 2 ø 10 (6.20) 55

43 ø 10 (1.85) 53

Stütze

Anschluß Stützen
Brüstung OG (2x)

8 
ø 

10
 (1

.3
5)

 
56

Pos. 13b

Pos. 11 Pos. 12

Po
s.

 1
2a

Pos. 12b

Po
s.

 1
1a

P
os

. 1
3c

Pos. 10

Pos. 13a Pos. 13 Pos. 16

Pos. 13b

Pos. 11 Pos. 12

Po
s.

 1
2a

Pos. 12b

Po
s.

 1
1a

P
os

. 1
3c

Pos. 10

Pos. 13a Pos. 13 Pos. 16

Q25
7-

A

2

Q25
7-

A

2

Q257-A
3

Q257-A

4
Q257-A

5
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c
b
a

ÄNDERUNGEN GEZ. DATUM

Längsstab

Bügel

C

C

nom

no
m

75

75

7.20

11.45

8

12

20

12

20

8

1 2 ø 10

1 2 ø 10

297 ø 8/A=12

3 2 ø 10

3 2 ø 10

32 ø 10 3 2 ø 1032 ø 10

1 2 ø 10

1 2 ø 10

4 2 ø 10 42 ø 10 4 2 ø 1042 ø 10

1 2 ø 10

1 2 ø 10

10

50

12

45

78

10

48

12

44

76

75

23

12

15

75

23

12

15

8

12

20

12

20

815ø 6/A=12

2 ø 10

2 ø 1049 1.52
49

3.95

25

3.10

25

2.70

25

3.45

2525
2.35

25

4 2 ø 10

4 2 ø 10

13 2 ø 10

14 2 ø 10

9
2 ø 10

10 2 ø 10

11 2 ø 10

12 2 ø 10

52 ø 10

14 ø 10 3 4 ø 10

6 2 ø 10 82 ø 10

1 4 ø 1034 ø 10

7 2 ø 10

15 61 ø 6/A=12

15
25 ø 6/A=12

15 14 ø 6/A=12

15 31 ø 6/A=12

oben

unten unten

oben

oben

unten

unten

oben

oben

unten

8

12

20

12

20

8

8

20

12

20

12

8

4.
50

5.40

50

80

75

75

192 ø 10

192 ø 10

202 ø 10

202 ø 10

42 ø 10

4 2 ø 10

2146 ø 6/A=12

2146 ø 6/A=12

20 2 ø 10

20 2 ø 10

20 2 ø 10

20 2 ø 10

20 2 ø 10

20 2 ø 10

20 2 ø 10

20 2 ø 10

192 ø 10

192 ø 10

4 2 ø 10

4 2 ø 10

15 ø 6/A=12

15 ø 6/A=12

13 2 ø 10

14 2 ø 10

192 ø 10

192 ø 10

17 2 ø 10

17 2 ø 10

17 2 ø 10

17 2 ø 10

16
2 ø

 12

16
2 ø

 12

21 46 ø 6/A=12

21 46 ø 6/A=12

18
12

 ø
 6/

A=
7

18
6 ø

 6/
A=

14
18

7 ø
 6/

A=
7

18
12

 ø
 6/

A=
14

18
11

 ø
 6/

A=
7

18ø 6/A=14+7

16 2 ø 12

16 2 ø 12

60

50

6

19

6.
5

19

6.
56

3.15

6

19

6.5
19

6.5

6
24 2 ø 10

24 2 ø 10

25 ø 6/A=12

23 ø 6/A=10

4 ø 10 aus
EG-Decke

4 ø 10 aus
EG-Decke

22 3x2 ø 10

24 2x2 ø 10

25 ø 6/A=12

23
9 ø

 6/
A=

10

BERATENDE DIPLOM INGENIEURE VDI
STAATL. ANERK. SACHVERSTÄNDIGE
FÜR SCHALL- UND WÄRMESCHUTZ

52477 ALSDORF, ELSA-BRÄNDSTRÖM-STR.26

52223 STOLBERG, SCHÜTZHEIDE 42B
INTERNET  :  www.wk-statik.de

Tel 02404/26555, Fax 1085, alsdorf@wk-statik.de

Tel 02402/37096, Fax 3486, juergenkoll@wk-statik.de

Alle Masse und Stückzahlen sind
vor Arbeitsbeginn vom Unternehmer
auf Richtigkeit zu überprüfen !

letzte Pos.Nr.

letzte Matten Nr.Schneideskizze :

Die Lage der Bewehrung ist durch
Abstandhalter zu sichern.
Ausschalfristen n.DIN EN 1992-1-1

Stahlliste :

Mindestwerte der
Biegerollendurchmesser
gem. DIN EN 1992-1-1

Bauteil Maßgebenden
Expositionsklassen

Betongüte
Betondeckung der Stahleinlagen

C      in cmnom

oben unten seitlich

Neubau Einfamilienhaus mit PKW-Garage

Bewehrungsplan

17-10-2019

80x55 Bw 3

INGENIEURBÜRO WAGNER UND KOLL
TRAGWERKSPLANUNG - INDUSTRIEPLANUNG
BAUPHYSIK - SIGE- U. BAUKOORDINATION

DIESER PLAN HAT NUR IM ZUSAMMENHANG MIT DEN PLÄNEN DES
ARCHITEKTEN GÜLTIGKEIT. ALLE MASSE SIND ÖRTLICH ZU PRÜFEN.
UNSTIMMIGKEITEN SIND VORAB MIT DER BAULEITUNG ZU KLÄREN.

Obergeschoss Wohnhaus

Betonfestigkeitsklasse
gem. DIN EN 1992-1-1 C 25/30
Betonstähle gem.DIN 488 :
Stabstahl :   BSt 500 S (B)
Mattenstahl : BSt 500 M (A)

Betongüte : C25/30
Expositionsklassen gemäß Tabelle (wenn nicht gesondert angegeben)

Bodenplatten C25/30XC2, XF1, WF 3,0 3,0 3,5
Fundamente C25/30XC2, XF1, WF 5,0 5,0 5,0
Stützen C25/30XC1, W0 2,5 2,5 2,5
Balken C25/30XC1, W0 2,5 2,5 2,5

Bw 3a/01-04 25

Decken C25/30XC1, W0 2,5 2,5 2,5
Dachdecken C25/30XC3, XF1, WF 3,5 2,5 3,5

1:25

Ringbalken Pos. 6c
3 x herstellen

Anschluss Pos. 6 an Pos. 6c
4 x herstellen 2 x herstellen

Ringbalken Pos. 6
2 x herstellen

A=12 cm

Pos.6 Pos.6

Pos.6

Pos.6c Pos.6c

Stäbe jeweils unten
und oben verlegen

194 ø 8 (0.80) 2

8 ø 10 (11.45) 1

32 ø 10 (1.50) 3

6 ø 10 (1.95) 5 6 ø 10 (1.90) 7

6 ø 10 (1.25) 86 ø 10 (1.25) 6

A=12 cm

Schnitt Pos. 6c

6 ø 10 (4.20) 

11

6 ø 10 (3.35) 

9

6 ø 10 (2.95) 

10

6 ø 10 (3.70) 

12

Pos. 6 Pos. 6

28° 22°

22°

Sturz Pos. 6a innerhalb
des Ringbalkens Pos. 6

Ringbalken Pos. 6b mit Stütze Pos. 7

393 ø 6 (0.80) 15

12 ø 10 (7.20) 4

6 ø 10 (2.85) 13

6 ø 10 (2.50) 14

A=12 cm

A=14 + 7 cm

4 
ø 

12
 (4

.5
0)

 
16

8 ø 10 (5.40) 20

8 ø 10 (1.30) 17

Stäbe jeweils unten
und oben verlegen

Anschluss Pos. 6b an Pos. 6c
2 x herstellen

Pos. 6b

Pos. 6c

Pos. 6c

Schnitt Pos. 6b

8 ø 10 (1.50) 19
92 ø 6 (0.80) 21

48 ø 6 (0.80) 18

Schnitt Pos. 7

28°

Pos. 9: Decke über EG

Po
s.

 6
c

Po
s.

 6
c

Po
s.

 7

Pos. 6b

Pos. 6b

Pos. 6c

Pos. 6c

Pos. 6c Pos. 6c

Brüstung Treppe
Stützen (2x) und Ringbalken

A=10 cm

A=12 cm

12 ø 10 (1.10) 22

4 ø 10 (3.15) 24

25 ø 6 (0.63) 25

18 ø 6 (0.63) 23

www.wk-statik.de
mailto:alsdorf@wk-statik.de
mailto:juergenkoll@wk-statik.de
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c
b
a

ÄNDERUNGEN GEZ. DATUM

Längsstab

Bügel

C

C

nom

no
m

11

20

54

20

54

11

65

50

oben

au
ße

n

228 ø 8/A=25

1 28 ø 8/A=25

Q257-A

Q257-A 218 ø 8/A=25

1 18 ø 8/A=25

Q257-A

Q257-A 27 ø 8/A=25

1 7 ø 8/A=25

Q257-A

Q257-A 223 ø 8/A=25

1 23 ø 8/A=25

Q257-A

Q257-A 216 ø 8/A=25

1 16 ø 8/A=25

Q257-A

Q257-A

6.60 4.05 1.45 5.35 3.70

3
4 ø

 10

3
4 ø

 10

4
4 ø

 10

4
4 ø

 10

5
4 ø

 10

5
4 ø

 10

6
4 ø

 10

6
4 ø

 10

7
4 ø

 10

7
4 ø

 10

Längsbewehrung 2x4 ø 10

1.
00

1.00

50

1.00

84 ø 10

9 4 ø 10

9 4 ø 10

Längsbewehrung 2x4 ø 10

außen

au
ße

n

au
ße

n

innen

8

12

20

12

20

8

1057 ø 6/A=12 1014 ø 6/A=12 1036 ø 6/A=12 1046 ø 6/A=12

6.70 1.50 4.15

13 2 ø 10

13 2 ø 10

12 2 ø 10

12 2 ø 10

11 2 ø 10

11 2 ø 10

3.80 5.40

16 2 ø 16

16 2 ø 16

8

12

22

12

22

8

14 2 ø 10

14 2 ø 10

Längsbewehrung 2x2 ø 10

80

80

50

80

außen

innen

au
ße

n

au
ße

n

172 ø 10

18 2 ø 10

18 2 ø 10

Längsbewehrung 2x2 ø 10

BERATENDE DIPLOM INGENIEURE VDI
STAATL. ANERK. SACHVERSTÄNDIGE
FÜR SCHALL- UND WÄRMESCHUTZ

52477 ALSDORF, ELSA-BRÄNDSTRÖM-STR.26

52223 STOLBERG, SCHÜTZHEIDE 42B
INTERNET  :  www.wk-statik.de

Tel 02404/26555, Fax 1085, alsdorf@wk-statik.de

Tel 02402/37096, Fax 3486, juergenkoll@wk-statik.de

Alle Masse und Stückzahlen sind
vor Arbeitsbeginn vom Unternehmer
auf Richtigkeit zu überprüfen !

letzte Pos.Nr.

letzte Matten Nr.Schneideskizze :

Die Lage der Bewehrung ist durch
Abstandhalter zu sichern.
Ausschalfristen n.DIN EN 1992-1-1

Stahlliste :

Mindestwerte der
Biegerollendurchmesser
gem. DIN EN 1992-1-1

Bauteil Maßgebenden
Expositionsklassen

Betongüte
Betondeckung der Stahleinlagen

C      in cmnom

oben unten seitlich

Neubau Einfamilienhaus mit PKW-Garage

Bewehrungsplan

17-10-2019

80x42 Bw 4

INGENIEURBÜRO WAGNER UND KOLL
TRAGWERKSPLANUNG - INDUSTRIEPLANUNG
BAUPHYSIK - SIGE- U. BAUKOORDINATION

DIESER PLAN HAT NUR IM ZUSAMMENHANG MIT DEN PLÄNEN DES
ARCHITEKTEN GÜLTIGKEIT. ALLE MASSE SIND ÖRTLICH ZU PRÜFEN.
UNSTIMMIGKEITEN SIND VORAB MIT DER BAULEITUNG ZU KLÄREN.

Garage

Betonfestigkeitsklasse
gem. DIN EN 1992-1-1 C 25/30
Betonstähle gem.DIN 488 :
Stabstahl :   BSt 500 S (B)
Mattenstahl : BSt 500 M (A)

Betongüte : C25/30
Expositionsklassen gemäß Tabelle (wenn nicht gesondert angegeben)

Bodenplatten C25/30XC2, XF1, WF 3,0 3,0 3,5
Fundamente C25/30XC2, XF1, WF 5,0 5,0 5,0
Stützen C25/30XC1, W0 2,5 2,5 2,5
Balken C25/30XC1, W0 2,5 2,5 2,5

Bw 4/01-03 18

Decken C25/30XC1, W0 2,5 2,5 2,5
Dachdecken C25/30XC3, XF1, WF 3,5 2,5 3,5

1:50
1:25

Bw 4/04 2
obere Bewehrung
untere Bewehrung16

3
15

7
15

3

Pos. G10: Bodenplatte C25/30 -- H = 16 cm
Untere und obere Bewehrung

Unterstützungskörbe:
50.00 lfdm DBV-DT-7-B-L

Q257-A
1

Q257-A
1

Bankett Pos. G9-1

Pos. G9-1

Po
s.

 G
9-

2

Pos. G9-3

Pos. G9-4

Po
s.

 G
9-

5

A=25 cm

A=25 cm
Alternative Ausführung mit
Bügelmatte Q188-A

Bankett Pos. G9-2 Bankett Pos. G9-3 Bankett Pos. G9-4 Bankett Pos. G9-5

8 ø 10 (6.60) 3 8 ø 10 (4.05) 4 8 ø 10 (1.45) 5 8 ø 10 (5.35) 6 8 ø 10 (3.70) 7

92 ø 8 (1.70) 1

92 ø 8 (1.15) 2

Eckausbildung Bankette Pos. G9
5 x herstellen

20 ø 10 (2.00) 8

40 ø 10 (1.50) 9

Ringbalken

A=12 cm

Pos. G4
Ringbalken
Pos. G4a

Ringbalken
Pos. G5

Sturz
Pos. G6

Unterzug
Pos. G7

4 ø 10 (6.70) 11 4 ø 10 (1.50) 12 4 ø 10 (4.15) 13 4 ø 16 (5.40) 16

153 ø 6 (0.80) 10
A=12 cm

33 ø 6 (0.84) 15

4 ø 10 (3.80) 14

Eckausbildung Ringbalken
5 x herstellen

Stäbe jeweils unten
und oben verlegen

10 ø 10 (1.60) 17

20 ø 10 (1.30) 18

Q25
7-

A

2

Q25
7-

A

2

Rest

Q257-A

www.wk-statik.de
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